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Srlchriut tLglich .
Prri » sierleijLhrlich in Dnrlach 1 Mk. SPs.
Im Reichsgebiet Mb. I.S5 ohne Bestellgeld. Samstag dm 25 . Februar EinrückungSgcbühr ?er bicrgcsvallcnc

Zeile » Pf . Inserate erbittet man dis
spätestens IN Uhr Vormittags. 1889.

^ Hagesneuigkeilen .
Baden .

* Karlsruhe , 34 . Febr . Gestern fand in
der Kapelle des Ludwig -Wilhelm -Krankenheims
Abends 7 Uhr eine Andacht zum Gedäckstniß
des im Jahre 1888 in der Blüthe seiner Jahre
so jäh aus dem Leben abgerufenen allgeliebten
Prinzen Ludwig Wilhelm statt , an der
I . K . H . die Großherzogin , der Erbgroßherzog
und die Erbgroßherzogin mit Gefolge , sowie die
Krankenschwestern theilnahmen . Herr Prälat 1) .
Doll leitete die Feier durch Gebet und eine Er -
dauungsansprache , mit welchem Gesang des
Schwesternheims abwechselte . Der Altar und
die im Vestibül des Hauses aufgestellte Büste
des hochseligen Prinzen waren mit Zeichen liebe¬
voller Erinnerung an den Heimgegangenen sinnig
geschmückt.

* Karlsruhe , 24 . Febr . Die Zentrums -
fraktion hat gestern nach eingehender Le -
rathung in der Angelegenheit der Dotations -
sragc sich aus folgende Abänderung des Fieser '-
schcn Antrages geeinigt : Reicht der Staals -
zuschuß von 300 000 Mk . und ein Zuschuß aus
dem Ertrag der allgemeinen Kirchensteuer in
der Höhe von einem Fünftel des Gesammt -
erlrages derselben , jedoch im Höchslbetrag von
100 000 Mk . nicht hin , um die römisch- katholischen
Pfarrer in der durch ß . 6 Absatz 4 bis 7 be.
zeichneten Weise aufzubessern und den Pfarrern
mit mehr als 24 Dienstjahren eine Alterszulage
von 2800 Mk . zu gewähren , so erhöht sich der
Staatszuschuß um die fehlenden Beträge . Der¬
selbe darf jedoch in diesem Falle die Summe
von 340 000 Mk . jährlich nicht überschreiten .

(:) Durlach , 24 . Febr . Vor der Straf¬
kammer lll . in Karlsruhe kam am 22 d. M .
die Anklage gegen die Landwirthe Johann
Jakob Siegele und Jakob Christof Götz aus
Grötzingen wegen fahrlässiger Tödtung zur Ver¬
handlung . Diese beiden Angeklagten haben am
25 . November vorigen Jahres in Grötzingen
den Tod des 24 Jahre alten Maurers
Adolf Wenz aus Söllingen dadurch herbeige¬
führt , daß sie es unterließen , die nahezu vier
Meter hohe senkrechte Erdwand an einem Eis -

IcrriLketon . 14 )

Die Ehre des Kaufes .
Novelle.

Originaltcarbeilung nach dem Englischen von
Älara Rheinau .

( Fortsetzung .)

„ Ehe ich antworte , raus; ich wissen , warum
Sie fragen, " kicherte Priscilla . „ Haben Sie
vielleicht Sehnsucht nach seiner Umarmung ?
Sie brauchen nicht mit dem Fuße zu stampfen
lind mir so wüthende Blicke zuzuschleudern —
cs war doch eine ganz natürliche Annahme ,
nichr wahr ? " »

Als Frau Mervyn sie keiner Antwort
würdigte , fuhr sie fort : „ Was führt Sie
hierher . Adelheid ? Sind Sie allein ? Ah,
jene Leute da drüben sind Ihre Freunde .
Nun , ich habe kein großes Verlangen ihre
Bekanntschaft zu machen , so will ich Sie
lieber heute Abend aufsnchen . In welchem
Hotel logiren Sie ? "

Frau Mervyn zögerte mit der Antwort .
Sollte sie diese Frau kommen lassen und sie
zwingen , in Gegenwart des Obersten zu sagen ,ob ihr schurkischer Bruder noch am Leben
sei ? Aber würde es nicht den Bruch zwischen

kellerneubau , dessen Erdarbeiten sie gemeinschaft¬
lich ausführten , irgendwie zu stützen , was zur
Folge hatte , daß die bezeichnete Wand einstürzte
und den Wenz begrub . Bis es möglich war ,
ihn aus den Erbmassen herauszuschaffen , hatte
Wenz den Erstickungstod gefunden . Der Gerichts¬
hof verurlheilte auf Grund des Beweisergcb -
nisses Siegele zu einem Monat und Götz zu
einer Woche Gesängniß .

I, . Durlach , 24 . Febr . Dem Vernehmen
nach veranstaltet der Jnstrumental - Musik -
Verein Dur lach am 20 . Februar , Abends
8 Uhr in der Fe st Halle zu Gunsten der
Vereinskasse unter der bewährte » Direktion des
Herrn Weber eine musikalisch - humoristische
Abendunterhaltung , welche nach dem im Inseraten
theil befindlichen - Programm eine sehr genuß¬
reiche werden dürfte , und wünschen wir den
Veranstaltern ein volles Haus . Mitglieder
haben gegen Vorzeigung ihrer letzten Viertcl -
jahrsqnittung freien Eintritt .

Grötzingen , 25 . Febr . sTheater .Z
Nun werden wir hier auch Gelegenheit haben ,
nachdem wir von der Durlacher Theatergesell -
fchaft „ Kapitän Dreyfus " gesehen , die „Drey -
fus - Revision oder Zola vor den Geschworenen "
nächsten Montag kennen zu lernen und zwar
von dem vollzähligen Personal des Reichs -
hallentheatcrs in Karlsruhe . Die poli¬
tischen Namen , die auf dem Theaterzettel ver¬
zeichnet sind, sowie die Hauptdarsteller derselben
lassen einen hochinteressanten Theaterabend er¬
warten . Möge es hier seine Zugkraft wie in
der Residenz bewähren , dort wurde „Kapitän
Dreyfus " seit Anfang November vorigen Jahres
tagtäglich in ununterbrochener Reihenfolge mit
stetig wachsender Antheilnahme des Publikums
amgeführt . Es ist uns ein angenehmes Gefühl ,
konstatiren zu können , daß die vortrefflichen
Leistungen der Gesellschaft auch in allen
Städten der Umgebung stets und überall die
verdiente Anerkennung des Publikums finden .
Aber jeder Kunstfreund sollte kommen und sich
von den künstlerischen Leistungen des Personals
auf den Brettern , die die Welt bedeuten , über¬
zeugen . Wir garantiren ihm im Woraus , daß

ihnen erweitern , wenn Reginald den heuch¬
lerischen Versicherungen und höhnischen An¬
spielungen , die Priscilla in ihrer Bosheit Vor¬
bringen würde , mit anhörte ? Ob ihre
Trennung unvermeidlich würde oder nicht ,
Adelheid hegte noch die eine Hoffnung , daß
Reginald sie von jeder andern Schuld als der
Verheimlichung eines Theiles ihrer Ver¬
gangenheit freisprechen und ihr diese vergeben° werde .

j „ Sie überlegen lange, " murrte jetzt Prie
cilla , „ und wir könnten leicht gestört werden .
Aber ich habe nicht die Absicht , Sic auS dem

! Auge zu verlieren , denn meine Börse ist voll -
! ständig leer . Ah , gerade wie ich erwartete ,
j hier kommt wieder eine Abtheilnng Rothröcke
> ans dieses Trnppenschisf , und wir müssen uns
! entfernen .

"

„ Zurück ! zurück ! Achtung dorten ! " riefen
! jetzt ein Dutzend Stimmen , denn im Gefolge
j der Soldaten , die sich hier nach Madras ein -
Jchifften , befand sich ein feuriges junges

Pferd , das Eigenthum eines der Offiziere ,
welches unverkennbare Zeichen seines Abscheues
gegen das Wasser von sich gab .

Oberst Mervyn ließ Lilly unter der Obhut
eines Bekannten und eilte an die Seite seiner
Gattin , deren unwillkommene Gefährtin sich
eilig znrückzvg . Aber in dem nämlichen

cr nur den besten Eindruck mit nach Hause
nehmen wird .

* Pforzheim , 24 . Febr . Zu der Ende
Mai hier statlfindendcn Einweihung der!
ncuerbauten dritten evangelischen
Kirche trifft voraussichtlich auch das Groß¬
herzogliche Paar hier ein.

Pforzheim 24 . Febr . In Folge der
Miltheilungen über Herrn Reichstagsabgeord¬
neten Agstcr ist nun weiter zu berichten , daß
Herr Agster gestern Mitrag mir dem Schnellzug
in die Heilanstalt Pfullingen überführt wurde ,
was nicht ohne Aufsehen geschah . Da Herr
Agster sich weigerte , eine Chaise zu besteigen,
so ging man zu Fuß nach dem Bahnhöfe .
Außer einigen Parteigenossen war ein Schutz¬
mann in Civil und ein Heilgehilfe behilflich .
Beim Besteigen des Zuges machte Herr Agster
einen Fluchtversuch , den vereinten Kräften der
Begleitung gelang cs schließlich , bei großem
Auflauf des Publikums , seiner wieder habhaft
zu werden und den bedauernswerthen Mann in
ein Coupee zu bringen , Herr Agster litt in
den letzten Tagen stark an Verfolgungswahn .
Er glaubte fortwährend , daß ihm in seinem
Hause nachgestellt werde und trug zum Schutz
meist einen geladenen Revolver . Das Großh .
Bezirksamt traf schließlich die Verfügung , daß .
da das ganze Gebühren AgsterS eines gemein¬
gefährlichen Charakters nicht entbehre , derselbe
in eine Heilanstalt überführt werden solle . Herr
Agster erklärte sich bei der betreffenden Er¬
öffnung sofort bereit , der Aufforderung zu folgen .* Heidelberg , 24 . Febr . Wie wir hören ,
hat die Regierung den Bau einer elektrischen
Eisenbahn Heidelberg - Mannheim ge¬
nehmigt .

* Aus dem Murgthal , 24 . Febr . Der
.Kaiser wird für den nächsten Monat zur Auer -
hahnjagd in Kaltenbronn erwartet .

Triberg , 23 . - Febr . Der Mörder
Landolin Hock ist nach Offenbing überführt
worden . Er trug auf dem Wege zum Bahnhof
ein ziemlich trotziges Wesen zur Schau .

Deutsches Reich .* Berlin , 23 . Febr . Der Reichstag
beendete heute di e Erörterung des Etats der

Augenblick scheute das unruhige Thier , durcheinen Peitschenhieb seines Führers in Wnth
versetzt , die Menge drängte sich erschreckt zurück ,und Priscilla wurde willenlos an den Rand
des Ufers geschoben . Sie taumelte , und eheeine Hand zu ihrer Rettung sich allsstrecken
konnte , stürzte sie mit einem lauten Schreiins Wasser .

Jetzt wurde die allgemeine Verwirrung
noch größer ; mit dem Schrecken der Frauenund dem lauten Rufen der Männer mischte
sich das Getrappel der Füße , denn Alles
drängte nun zur Unglücksstelle hin . Plöklich
erscholl der Ruf : „ Sie taucht wieder auf .Dort ist sie ! Dort ! dort ! Wer wird sieretten ? Wer kann schwimmen ? "

Eine kurze Stille trat ein . Viele der
(Zuschauer traten zurück . Hatte Niemand
den Muth , mit dem Tode um das Leben der
Verunglückten zu ringen ?

Da trat ein vornehm gekleideter Herr ans
der Menge heraus , warf hastig Nock und
Weste bei Seite und stürzte sich unter den
jubelnden Zurufen der Umstehenden kurz ent¬
schlossen in die Fluthen . Athemlos verfolgtenAlle seine Bewegungen ; jetzt hatte er

'
sie

erreicht , und ein lautes „ Hurra ! er hat sie !
gerettet ! gerettet ! " verkündete den Erfolgseiner Bemühungen .



Reichsjustizverwaltuug . Sie beschäftigte sich fast
ausschließlich mit dem Dresdener Urtheil gegen
die Löblauer Bauarbeiter . Es beteiligten sich
daran die sozialdemokratischen Äbgg . Gradnauer
und Heine auf - er einen Seite , Staatssekretär
Nieberding , der sächsische Oberstaatsanwalt
Rüger , Frhr . v . stumm und Ur . Oertel (kons.)
auf der anderen Seile . Als bei dieser Gelegen¬
heit De . Rüger behauptete , daß der „ Vorwärts "

die Sache falsch dargestellt habe und dem Abg .
Heine , dem Verteidiger in dem Prozeß , den
Vorwurf machte, daß er gegen seine Pflicht
diese Lüge habe in die Welt gehen lassen , ent¬
stand ein Tumult , wie er selten im Reichstag
dageweseu ist . Stürmische Rufe der Entrüstung
wurden auf der äußersten Linken laut , und die
Gefahr , daß es zu Tätlichkeiten kommen würde ,
erschien nahe . Nur unter konstanter Anwendung
der Präfidialgcwalt gelang cs , die Ruhe wieder
herzustellen und eine fernere sachliche Erörterung
wieder möglich zu machen. Morgen wird die
Verhandlung fortgesetzt.

* Berlin , 24 . Fedr . Die Wahlprüfungs -
kommission des Reichstages beanstandete die
Wahlen der Abgeordneten v . Bonin -Bahrenbusch
( 5 . Köslin ) und Krämer ( 1 . Koblenz ).

* Berlin , 24 . Febr . In der gestrigen
Audienz des Vorsitzenden des Berwaltungsrathes
der Aachen- Münchener Feuerversicherungsgesell¬
schaft überreichte derselbe dem Kaiser 250 000
Mark zur freien Benützung für gemeinnützige
Zwecke.

* Berlin , 24 . Febr . Friedrich Spiel¬
hagen erhielt zu seinem 70 . Geburtstage von
inländischen und ausländischen Verehrern zahl¬
reiche Briefe , Telegramme und Blumcnspendcn .
Kultusminister Bosse gratulirte telegraphisch .
Seine Geburtsstadt Magdeburg sandte eine
Adresse , in welcher der Beschluß des Magistrats
miigetheilt wird , eine Straße nach Spieihagen
zu nennen . Die gleiche Ehre erwies dem
Dichter Charlottenburg . Unter den zahlreichen
Besucher » , die seit dem frühen Vormittag sich
im Hause Spielhagens riusindcn , sind auch
Vertreter von Wiener Zeitungen und von
Korporationen anwesend . Die persönlichen
Freunde Spielhagens überreichten einen goldenen
Lorbeerkranz ; Namens der Spender hielt Ernst
Wichert eine Ansprache . Spielhagcn antwortete
in längerer Rede .

* Hamburg , 24 . Febr . Die „ Ham -
burgische Börsenhalle " meldet : Eine soeben
hier eingetroffene Depesche des deutschen Konsuls
in Punta Delgada au die Hamburg - Amerika -
Linie lautet : Bulgaria angekommen . An Bord
Alles wohl .

* Hamburg , 25 . Febr . Die „Hamburgische
Börsenhalle " erfährt : Der Kaiser habe gleich
noch dem Eintreffen der Nachricht von der
glücklichen Ankunft der „ Bulgaria " in
Puntadelgada auf telephonischem Wege über die
Einzelheiten Erkundigungen bei der Direktion
der Hamburg - Amerika -Linie einziehcn lassen und

bereits gestern Abend durch die hiesige preußische
Gesandtschaft seine wärmsten Glückwünsche zu
der so glücklichen Wendung in dem Schicksal
der „ Bulgaria " aussprcchen lasten .

Schweiz .
* Zürich , 24 . Febr . Der Verein Züricher

Presse richtete an Friedrich Spieihagen anläßlich
seines 70 . Geburtstages ein Glückwunsch¬
telegramm .

Frankreich .
* Paris , 24 . Febr . Präsident Loubet

Unterzeichnete heute die Gesetzvorlage , welche die
Klassifizirung der festen Plätze und Forts be¬
trifft , die das französische Vertheidigungssystem
bilden .

* Paris , 24 . Febr . Die Herren der
deutschen Spezialmission , die den
Kaiser bei der gestrigen Leichenfeier vertraten ,
äußerten sich in anerkenncnswerther Weise über
die zuvorkommende Aufnahme , die sie
gefunden haben .

* Paris , 24 . Febr . Auf der deutschen
Botschaft findet heute Abend zu Ehren der
deutschen Spezialmission ein Mahl statt .

* Paris , 24 . Febr . Heute Vormittag be¬
gaben sich 3 russische Offiziere nach dem Kirch¬
hof Pore Lachaise und legten am Grabe Faure ' s
zwei Kränze nieder , einer im Namen des
Kaisers Nikolaus , den andern für die russischen
Ritter der Ehrenlegion .

* Paris , 24 . Febr . Die Deputirtcn Törou -
lede und Habert werden in Haft behalten . Die
Regierung übermittelt heute der Deputirtenkammer
ein Schreiben des Gcneralftaatsanwalts , worin
dieser um Ermächtigung zur gerichtlichen Ver¬
folgung der beiden genannten Deputirten uach-
sucht. Wenn diese Ermächiinung ertheilt wird ,
wird ein Untersuchungsrichter zur Voruntersuchung
abgeordnct werden . Je nach den Thatsachen ,
welche diese Voruntersuchung feststellen wird ,
wird die Jurisdiktion bestimmt werden , welcher
Töroulüdc und Habert überwiesen werden sollen.
General Roget machte in der vergangenen Nacht
Mittheilung über die Zwischeinälle , welche die

bladet " meldet aus Helsingsors : Nachdem
der russische Kaiser es ableünte . ^ is
Präsidium des fi nn ländischen Lau dk ^ As
zu empfangen , erübrigt dem Landtag nichts
weiter , als die Weiterderarhung der Vorlage
zu verweigern . Die Unruhe im Lande nimmt
zu. Die Bevölkerung beginnt Trauerkleidung
anzulegen .

England .
* London , 24 . Febr . Nach einem Tele¬

gramm ausBuhuvayo ist Carl Peters heute
dort eingetroffcn und begibt sich am 27 . Febr .
nach Salisbury .

* London , 25 . Febr . Es bestätigt sich,
daß die Prinzessin von Wales und
Prinzessin Viktoria eine Kreuzfahrt durch das
Mittelmeer unternehmen werden . Die königliche
Jacht „ Osborne " fährt morgen von Ports¬
mouth ab . Die beiden Prinzessinnen werden
sich von Marseille oder einem anderen Hafenort
aus an Bord der Macht begeben.

* London , 25 . Febr . Aus Punta Del¬
gada meldet ein hiesiges Blatt : Die „ Bulgaria "
war 11 Tage mit der Reparatur der Maschine
und des Ruders aufgehalten . Ein Mann der
Besatzung ertrank bei den Arbeiten . Der Dampfer
„Artillian " versuchte zwei Stunden hindurch
vergeblich , die „ Bulgaria " zu bugsircn , worauf
hie „Bulgaria " allein die Reise nach Punta
Delgada fortsetzte.

Aste« .
* Peking , 25 . Febr . Reuter . Die

Kaiserin - Wittwe ist tief entrüstet über die
Tödtung der Chinesen in Talicn Wan und wies
das Tsungli -Aamen an , gegen das unerhörte
Vorgehen der Rüsten in schärfster Weise zu
protcstiren . Die Russen hätten direkt die Be¬
stimmungen der Convention von Port Arthur
verletzt , > worin keine Klausel enthalten sei ,
welche die Russen ermächtigt , Steuern zu erheben .

Marktbericht .
( -) Dur lach , 25 . Febr . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 77 Läufer -

Verhaftung Tsroulöde 's und Haben 's veranlaß - >schweinen und 246 Ferkelschweinen . Verkauft
tcu . — Die Zahl der gestern auf den Boule - wurden 77 Läuferschweine und 246 Ferkelschweiuc .
vards vorgenommenen Verhaftungen beträgt
200 , wovon 70 aufrecht erhalten werden .

* P aris , 25 . Febr . Sämmtliche Mitglieder
der von den Bureaus gebildeten Kommission zur
Berarhung der Frage der gerichtlichen Verfolgung
Deroulede 's und Habert ' s find für die Einleitung
gerichtlicher Schritte gegen beide und gegen den
Antrag , beide provisorisch sreizulassen .

* Paris , 24 . Febr . Der Chef des
Sicherheitsdienstes hat heute Nachmittag be¬
gonnen . am Sitze der Patriotenliga in der
rue Petits Champs eine Haussuchung zu halten .
Zur Oeffnung wurden Schlosser zngezogen.
Die Haussuchung dürfte längere Zeit in An¬
spruch nehmen .

Schweden .
* Stockholm , 25 . Febr . Das „ Afton -

Bezahlt wurde für das Paar Läuierschweine
36 —70 für das Paar Ferkelschweine
20 — 24 Tendenz gut ._

Man verwende ausschließlich Javol , dos
gesündeste und zweckmäßigste Kopfwasser zur
Pflege der Haare und vergeude keine Aeii
nutzlos milder Anwendung vielfach schädlicher ,
oft schon ranziger Pomaden , gistiger nsd
fehlerhafter Kopfwässer , scharfer oft schwindel¬
hafter Tinkturen und gehaltloser Essenzen .

_ die vielleicht nur durch einen schönen Geruch
über ihre Wcrthlosigkeit hinwegtänschcn . Glänzende Zeug¬
nisse. Zur naturgemüßen Förderung des Haarwuchses
zweifellos das Beste und Vertrauenswürdigste auf dem
Gebiete vernünftiger Haarpflege . Javol reinigt die Kopf¬
haut und macht das Haar sammetweich . üppig und volk-

auftragcnd . Unter jeder Garantie unschädlich . Flasch «
Mk . 2 — in seinen Parfümerien , Drogerien , auch w
vielen Apotheken . In Dur lach in Baden : F . W .
Stengel , Drogerie .

Der Oberst , — denn er war es , der die
Frau gerettet hatte — der in solchen Fällen
stets seine volle Besonnenheit bewahrte , dirigirte
die vielen hilfreichen Hände , welche eine Trag¬
bahre improvisirten und ließ die bewußtlose
Frau in das nächste Hotel bringen . Frau
Mervyn warf einen Blick auf Priscilla 'S
fahles Antlitz , als sie vvrübergetrageu wurde ,
und fragte unwillkürlich : „ Ist sie todt ? "

Ein neben ihr stehender Herr versicherte ,
daß die Arme noch lebe , jedoch beim Fallen
sich am Kopfe verletzt und ein Bein gebrochen
habe . Niemand kannte die Verunglückte ,
aber die Meisten hatten sie in den letzten
Tagen häufig am Strande und auf der
Esplanade umherschlendern sehen .

Die Aerzte , welche zu ihrem Beistände
herbeigerufen wurden , hielten den Fall für
einen sehr bedenklichen , denn die gellenden
Schreie , welche Priscilla bei dem Versuch , sie
aufzuheben , ausstieß , deuteten aus eine innere
Verletzung hin . Das Bewußtsein kehrte
jedoch bald zurück , und ihre unaufhörlichen
Fragen nach Frau Mervyn ergaben die An¬
wesenheit dieser Dame in Southampton .
Priscilla verlangte stürmisch , sie zu sehen , und
die Aerzte gaben nach , als sie sahen , daß jede
Weigerung die Aufregung der Fiebernden nur
noch verschlimmern würde . Tie Botschaft ,

welche sie Frau Mervyn in ihr Hotel zuschickte,
klang fast wie ein Befehl , sie zu besuchen , und
die Dame versprach , am nächsten Morgen sich
einzufinden .

„ Ich begreife nicht das seltsame Verlangen
dieser Person nach deinem Besuch, " bemerkte
der Oberst , mißtrauisch seine Frau fixirend .

„ O Reginald, " war die traurige Ent¬
gegnung , „ hängt nicht mein ganzes Geschick
von ihrer Wahrhaftigkeit ab '? Sie ist jene
Priscilla Fullon , deren herzlosem Betragen
ich all ' mein Unglück verdanke .

"

Dieses merkwürdige Zusammentreffen
machte einen tiefen Eindruck auf den Obersten .
„ Darin erkenne ich die Hand der göttlichen
Vorsehung ! O , Adelheid , wir wollen hoffen .

"

Dies war das erste kleine Zeichen von
dem Wiederaufleben wärmerer Gefühle ; Frau
Mervyn fühlte sich dadurch fast über den
Verlust ihres Kindes getröstet , und sie schlief
in dieser Nacht ruhiger und friedlicher , als
seit vielen Wochen .

Lilly war sehr überrascht , daß der
ursprüngliche Plan , augenblicklich von Sout
hampton abzureisen , eine Aenderung erlitt .
Aber einesthejls war sie zu bescheiden , andern -

theils zu sehr mit ihrem Schmerz über die
Trennung von der geliebten Schwester in
Anspruch genommen , um die Eltern mit

Fragen nach dem Grunde ihres längeren Ver -
weilens zu quälen .

Inzwischen ging es trotz der sorgfältigsten
Wartung und Pflege mit der ünglücklichen
Priscilla rasch zu Ende . Frau Mervyn be¬
suchte sie täglich und bekämpfte ihren Abscheu
so weit , um ihr jene kleinen Aufmerksamkeiten
zu erweisen , welche für Kranke von so hohem
Werthe sind .

Aber Priscilla zeigte sich nicht im Ge¬

ringsten dankbar hierfür . „ Ich weiß recht
gut , warum Sie hier bleiben und mir Er¬

frischungen bringen, " sagte sie eines Tages .

„ Sie fürchten , ich möchte etwas ausplaudern ,
wenn Sie nicht höflich wären . "

„ Ob ich bleibe oder gehe , meine Thcil -

nahme für Ihre Verlassenheit wird mich ver¬

anlassen , Ihnen Alles zu gewähren , was die

Aerzte bei Ihrem Zustande für nöthig haltenZ
war die ruhige Entgegnung .

„ Und Sie bleiben hier , um zu sehen , daß
man Ihnen nicht etwas anrechuet , was ich
gar nicht genossen habe , he ? " fragte Priscilla
in ihrer niedrigen Denkungsweise sarkastisch .

„ Ich warte , um zu erfahren , was Sie
allein mir sagen können , ob Hubert Morrison
noch am Leben ist .

"

(Fortsetzung folgt .)



48 . Kmlsverkündigungsökatt für den HroA Amtsbezirk Iurlach . I8S9 .

Zmlffche MkMilt machMgen.
Maul - und Klauenseuche betreffend .

Nr . 5,888. Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß
für die Gemeinde Rußheim , Bezirksamts Karlsruhe , an Stelle des tz. 59
der Z. 58 der Verordnung vom 19 . Dezember 1895 in Kraft gesetzt wurde .

Da in den Gemeinden Weingarten und Wilferdingen des diess .
Amtsbezirks die Maul - und Klauenseuche erloschen ist. sind die verhängten
Sperrmahregeln und Verkehrsbeschränkungeu wieder aufgehoben woroen .

In Nietern , Bezirksamts Pforzheim , und in Maisenbach , Kgl .
Qbcramts Neuenbürg , ist die Seuche ebenfalls erloschen , in der Ge -

Dinde ' Flehingcn , Bezirksamts Breiten , ist dieselbe ausgebrochen .
^ Durlach den 23 . Februar 1899 .

Wroßherzogliches Bezirksamt :
_ _ Nuhbaum ._

Die Handhabung der Baupolizei betreffend .
Nr . 5955 . Da in den jüngst vergangenen Nächten sich wiederum

eine scharfe Frosttemperatur eingestellt hat , machen wir unter Hinweis
auf die Bestimmungen in § . 116 P .- St .- G . - B . und 8- 4 der Landes¬
bauordnung auf die folgenden Grundsätze aufmerksam , welche für die
Ausführung der Maurer - und Gypserarbeiten während des Winters zu
beachten sind :

Das Mauern , Verputzen ( Vergypsen ) ist mit Beginn der kalten
Jahreszeit einzustcllen und darf erst mit Beginn der dauernd wärmeren
Jahreszeit wieder ausgenommen werden .

Bei unanfschieblichen dringenden Arbeiten ist vor Beginn der Bau
arbeiten dem Baukontrolenr Mittheilung , behufs Prüfung und Zu¬
lassung der Ausführung , zu erstatten .

Während der kälteren Jahreszeit bezw. geschlossenen Bauzeit darf
bei voraussichlich länger andauerndem frostfreiem Wetter die Herstellung
von Fundamentgemäuer , sofern Cementzusatz wegen raschem Abbinden
verwendet wird , ftattfinden .

Dabei ist aber zu beachten , daß das betreffende Maucrwerk bei
wieder eintretendem Fr

'
ost durch Erdanschüttung oder sonst genügende

Deckung geschützt wird .
Durch Frost schadhaft gewordenes Mauerwerk ist zu beseitigen ;

mit durchfrorenem Material darf nicht gemauert werden .
Die Bürgermeisterämter werden veranlaßt , hiernach zu verfahren

undden Beginn der Bauarbeiter , einzustelleu , soweit hiergegen verfehlt wird .
Durlach den 23 . Februar 1899 .

Grotzherzogliches Bezirksamt :
Nußba um._

Me ZusammenkunftJöhlingen .
Stkigttungs - Ankündigung .

In Folge richterlicher Verfügung
werden am

Dienstag , 28 . März 189»,
Nachmittags ^ 3 Uhr,

tm Rathhause zu Jöhlingen die
nachbeschriebenen Liegenschaften des
Kaufmanns Karl Specht in
Karlsruhe öffentlich zu Eigenthum
versteigert . Der endgiltige Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis
erreicht wird . Die übrigen Ber¬
steigerungsgedinge können beim
Unterzeichneten eingesehen werden .

Beschreibung der Liegen¬
schaften :

Gemarkung Jöhlingen .
1 . 30 gm Garten unten am Ort,

taxitt zu io Mk .
2 . 21 Ä 55 gm Acker im Klems -

loch, taxirl zu 300 Mk.
3 . 7 a 78 gm Wiese zu Saal ,

tazirt zu 120 Mk.
Durlach , 22 . Febr . 1899 .

Der Vollstreckungsbeamte :
Grohh . Notar

r Herrmann .

ist beim
Rathhause .

Wöschbach, 21 . Febr . 1899 .
Der Gemeinderath :

W e i n g ä r t n e r .
Daum , Rathschreiber .

Mivat -Änzeigen.
Eine Wohnung , bestehend aus

3 Zimmern , Dachzimmer , Küche ,
Keller und Speicher , ist auf 1 . Juli
im Hause Spitalstrafze Nr . 10
zu vermiethen . HauSverkauf nicht
ausgeschlossen . Näheres bei

Karl Dumberth ,
Schwanenstr . Neubau , 3 . St .

In meinem Neubau Amalien¬
straße ist der 2 . Stock mit 7 Zim¬
mern , Badezimmer und aller Zu¬
gehör auf 1 . April oder I . Juli
zu vermiethen .

3 . Semmler . Bauunternehmer .

Wöschbach .
Stammholz -Versteigerung.

Die Gemeinde Wöschbach ver¬
steigert am

Montag den 27 . Februar ,
Vormittags 9 Uhr ,

aus ihrem Gemeindewald nach¬
stehende Hölzer :

49 Eichen , 1 Buche und 63
Wagncrstangen .

Ordentliche Mädchen
finden Stellen hier und auswärts
bei besseren Herrschaften auf den
1 . April . Zu erfragen bei Frau
Walter , Stellenvermittlung ,
Jägerstraße 23 .

Kein Viehbesitzer
sollte versäumen ,

Schaefer 's JutterpuLver
für Pferde , Kühe , Kälber , « chweine und Mastvieh einer ein¬
gehenden Prüfung zu unterziehen . Die geringen Kosten machen sich
reichlich bezahlt . Preis Mk . 1 .25 . Verkaufsstelle in Durlach bei

Honstrrnandenanzüge
in Buckskin- nnd Kammgarnstoffkn

r» 1« , 12 , 14 , 15 , 1« , 18 und 2« Mark per Stück
empfehle in großer Auswahl .

ILM . klexanllök 8esk
5

Sinaner L Ueith Nachfolger .

HV» roschüre über Heilung nnd Verhütung von Krauk-
^ heilen nach ISjährigem bewährtem System , nur 29 Pfg .

11riWiimcker , MüiMtinMAi '
, 1 :n1e»>»n'L.

in 8V beliebtesten Sorten und bester Waare , 50 - 170 em hoch
zu 60 , 80 und 100 Pfg . gegen Nachnahme. Bei 10 Stück 10bei
100 Stück 25 x Rabatt .

k^ lii' 1 . k . v . Kölkp' sellö KutZvsrvvsitung
Snlzfeld in Baden.

Dnrlach .
Fahrniß - Bersteigerung .

Im Auftrag werden
Mittwoch den I . März ,

Nachmittags 2 Uhr,
im Hauic Lammstraße Nr . 37 ,
I . Stock , nachstehende Fahrnisse
gegen Baarzahlung öffentlich ver¬
steigert :

2 aufgerichtcte Betten , 1 2thür .
Kteidcrschrank , 1 Chiffonnier ,
1 Kommode , l Sopha , l runder
Tisch , verschiedene Tische und
Stühle , Bilder nnd Spiegel ,
1 Wanduhr , I Herrenuhr ,
1 Küchenschrank , I eiserner
Kochherd , Küchenschaft, Wasser
bank , verschiedenes

Werkstätte,
ruhiges Geschäft auf den 23 . April
zu vermiethen . Zu erfragen
_ _ He rrcnstratze 28 .

Ein junger Mann kann Woh¬
nung haben

Wcierst raße 6 b . Schlo ßgarten .
In meinem Neubau Grötzinger

Straße ist der 2 . Stock mit drei
Zimmern und Zubehör auf 1 . oder
23 . April zu vermiethen . Auf Ver¬
langen kann auch Gemüsegarten dazu
gegeben werden ,

Grötzinger Straße I .

geschirr , Zuber und Kübel ,
1 Handwagen mit Dunglach¬
faß , l Kastenkarrcn , Feld - und
Handgcschirr und sonst noch
verschiedene Gegenstände .

Durlach , 25 . Febr . 1899 .
Der Waisenrichter :
Max Altfelix .

großes , gut möd-
, lirtxs , in der Nähe

Küchen- der Kaserne , auch mit Pension an

-- Morgen auf den
Rothäckern Nr . 5 , ist

zu verpachten
Mrchstratzc 1 .

Ein möbtirles Zimmer
mit Kost ist zu vermicihen

Pfinzvorstadt 23 . 2 . St .

einen besseren Herrn , auf I . März
zu vermiethen . Näheres

Schwanenstraße 2, 2. St .
Unterzeichneter übernimmt die

Herstellung geschlagener oder ge¬
bohrter Brunnen , je nach Tiefe
schon von 45 Mark an .

Lumpen
nach neuestem System zum Ablassen
des Wassers gegen Einfrieren em¬
pfiehlt schon von 15 bis 18 Mark
per Stück

Franz Zpohttr,
Brunnenmacher , Weingarten .

( rvriiuil .'j in Anei' briielisii ) ,
rseksobulen für üükwoliinenbgu unä klekteotsoknilr .

Lsgiuu äss Lowwsrsowssisrs :
«Len LL .

Das iuistutirlicde LebulywArgmin virä äureb äa.-i Leerstoriut kostenlos iidersoiM.



Freiw . Feuerwehr Durlach .

Kovps -Wekehl
'
.

Hb ZurBesichtigungdcrMann -
Eschaftsansrüstungen finden

folgende
Zugsapprlle

im Feuerhaus statt :
Montag den 27 . Februar ,

Abends von 8 —8 !r Uhr , I . Zug ,
Hl _ ^ n

Mittwoch de» I . März ,
Abends von 8 — 8^ Uhr , Ul . Zug ,

8 ',_ 9 „ IV .
Freitag den 3. März ,

Abends von 8 —8 'j Uhr , V . Zug ,
.. 8 ',— 9 .. VI .

Die Mannschatten haben hierzu
in vollständiger Tlenstausrnstnng
( in Mühe ) pünktlich und vollzählig
zu erscheinen.

Unentschuldigtcs Fehlen wird
bestraft .

Pas Hommando :
Karl Preiß .

_ Her in . Bull .

«tiimkttiil öiirlach .

NE

Samstag den 2» . Februar ,
Abends halb 9 Uhr :

Wc -rrcr Lsve v sErnrn tun g
im Lokal (Fcsthallc ).

Wichtiger Angelegenheiten wegen
wird um zahlreiche ! Belheiligung
düngend ersucht , insbesondere wird
von den aktiven Turnern vollzähliges
Erscheinen erwartet .
_ Der Borttand .

Mderttanz Lnrlirch .
Tie . diesjährige Generalver¬

sammlung findet Dienstag ,
28 . Februar . Abends 8 'j Uhr
beglnuend , im Vercinslotal statt .

Tagesordnung :
I . Bericht über die Vercinsthätig -

kcit im Jahr I8 !>8.
9 . Bericht über Einnahme und

Ausgabe .
Wünsche und Anträge .

4 . Neuwahl des Gcsammtvor -
staades .

LLünschc und Anträge sind bis
zu Beginn der Bersaminlung dem
Vorstand schriftlich vorzulegen .

Um vollzähliges Erscheinen bittet
Der Vorstand :

I . W . Hof mann .

kergdslin lluklaok - IIiul 'mbsi'
g .

Der Betrieb ist von Sonntag den 26 . Februar an
wieder eröffnet .

Wir machen zugleich auf unsere Abonnementskartcn zu dem er¬
mäßigten Preis von 2 .— für 26 Fahrten aufmerksam .

Me Direktion .
JestHatl

'e Durtach .
Sonntag den 26 . Februar , Nachmittags 4

OpsiMn - Lonesil

Kleesamcn !
Uothkleesa - D -r.
r LnierneM . e

von der Kapelle des 1 . Bad . Feld - Art . - UeS ' Ur . 14 .
Direktion : König ! . Mnsikdir . H . Liese .

XU . Das Programm enthält beliebte Melodien aus 25 ver¬
schiedenen Operetten .

Festhalte Durlach .
MMliW - hmmiWie Abindlnittthaltniig

des

In8tl nmellts ! - Nli8ill > er^il8 Dm ! ire!r
am

Sonntag den 26 . Februar 1869 , Abends 8 Uhr.
I * I «> A

» K L» ISI » I .
I . Alötlieil

'
ung .

t . Resime »»t -Keith -Mars <h . Böhme.
2 . Ouvertüre «Prinz von Oranicn ) . . . . Latanne .
9 . Kapellmeister Taktknittcl irr verzweifriter

Sage oder . Karoline Blasehalg . Schork.
( Ausgeführt von 7 Personen .)

4 . Donauwellen - Walzer . . . Ieannoviee .
II . AbtEeit

'
nrrg .

Parstfat - Marsch . . . Hög.
- <>. Torrcert - Orrverture . Fiedler .
7 Eine mustkalische Schufterstuve , humoristische

Szene (ane-geführt von 4 Personen ) . . . . ^ abka.
8. Lied ( Weiht du, Mutter !' , was i ' -träum ! Hab '

) . Rutschern.
III . Alötlicil

'
ung .

9. Die Banda kommt , Marsch . . . . Schild .
IN. Die drei «rrrfikalischen Inden , Humor. Trio . Aronfvhn .
11 . Siederpotpourri . Stöhner .
12 . Reiter - Galopp .

Eintritt 6 Person 26 Pfennig .
Witgliedrr gegen Vorzeigung der letzten Vierteljahres - Quittung - frei.

Echten deutschen ,
echten Provence :- < ,nerncst ?
same » in garantirt

^
rciner , keim¬

fähiger Waare empfiehlt billigst
Är red viel ) Ftcrysev .

_ Bäderstra stc 2.

Wer liebt nicht ?
ein - zarte , Weiße Haut und cinci-

rosigen , jugendfrischen Teint ?
Gebrauchen Sic daher nur : Rarekeuker

Lilienmilch Seife
von Bergmann ch Ho. , Ktadeveuk- Dresj ^
vorzüglich gegen Sommersproffen sotÄ
ivohlrtiätig und verschönernd auf die Hi7.it
wirkend . » St . 50 Pf . der Löwen -
Apotheke und Einhorn - Apotheke .

ocben wie der cinoei , offen :
"

zu », Würzeu
der Suppen.

wenige Lrovrcn genlaic » . —
Frau E . Dörrnian » , Hanptstr . 5!>.
Original - Fläschchen iveidcn mit echtem

Maggi,billig nachgefülli. _

Fildkl F«nkll» Nt ,
feinste Qualilät , per Pfund 9 X, .
bei 5 Pfund 8 -Z , empfiehlt

fs - iecl . kLi - ie jr .

IVl/V66 I

stillt :

bullor . ! êiLlei '1uk>i.'en ele.
kmil funelre .

Haupt 0 »mi»1«nr naä
6od !enr , Lcklossstr . 7 .

kr»aktart ». Ll- tr!e<l«»Lu 15.

L>>? nl : tcrg den 26 . Mebeunr :
Abendplatte :

filets von 8serungsn su vin dlsnc . Willtsebweinspfekkee mit Xiösen.

! Ausgiabulig von

Baugruben
und sonstige Abfuhr von Schuir
übernimmt billigst

8 * . 8ttsrle > ,
Karl Wilhelmslr. 54 . »larlsruüe

Grüner Hof .
Sonntag deir 26 . Aebennv . WcrcHrnittnqs 3 Flläe :

MV » « « V » » LV .
WZP- Eintritt frei .

Irn Scrcrt^
empfehle :

Nothklresamen ,
echt deutsche Sorte ,

Luzernekleesamen,
echt Provence :-,

Saathafer , Saatmais ,
Saatwicken ,

Königsberger .
Sämmtliche Sämereien sind ga -

rantiit echte und reine Waare bei
billigsten Preisen .

lüMt 8ckim!tzl ,
Ecke der Adler - und Schlacht-

hallsstrahe i .

. LtSKZIsri ,
? inrntiei : !trnsre t ,

empfiehlt auf Sonntag :
Käskuchen,
Zwctfchgenkuchcn,
Kirsche nknchcn,
Banillezwiebark ,
vcrfch . Kaffee- L Theegebäck,
selbstgemachte Luppen - und

Gcmnsenudeln .

Darmstädter Hof .
Movueir ( Lorrrrtneg ) :

'Anfang 4 tthr . — Eintritt frei .
_ .Hierzu ladet höflichst ein_ _ fn . Xnskr .

Ilisster Lrötringön. — Im 8asle rum kärsn .
Cnseliiblkgoslspicl des Nrichshlillentheatkls von Karlsruhe .

Montag , 27 . Februar , Abends 8 Uhr :
DmjfilS -Rt'

lrjsllN ! Md Mi ! llö !
' dkl! GrschWttNkll.

( Bis zu den jüngsten Tagesereignissen .)
Nicht zu verwechseln mit den, bereits Anfgefnhrten . Vollständig neue Ausgabe .

Sperrsi tz 75 H , 2 . Platz 5 «> -H , Ste hplatz :>«

Zk Grohc Versteigerung . ^
Dienstag den 28 . Februar , Nachmittags 2 Uhr , werden

in Karlsruhe im Anktionslokal ZähringcrstraKe 29 gegen
Baar zu je de in Gebot versteigen :

io Diitzv . schöne neue weiße Frauen - Hemden mit Stickerei ,
weiße Frauen - n . Mädchen - Unterhosen , Normalhemden für Frauen n .
Herren , Bettdecken , Theedecken , Haiiduichzeng , Manschetten , weiße
Taschentücher , Fchurzzeng , schöne moderne Flanenkleiderstoffe , farbige
Taschentücher , farbige Röcke , ganze Robe » , Tischdecken , eine große
Parlhie Bnpkiu , abgepaßt für Herren - Anzüge i » verschied. Delfins ,
Cheviotrcste für Knaben -Anzüge , Sophavorlagen , schöne schwarze
Frauenstrümpst , Socke» , schöne neue farbige und schwarze Damen -
Iaquettes n . s . noch Vieles ,

wozu Liebhaber cinladct
8 . LKi8« I>lSiir» iii » , Auklionsgeschäft.

Danksagung.
Für die vielen Ve -

weise Herz ! icher Theil -
nahmc bei dem schnellen
Hinschciden unserer
unvcrgcßlichen Mutter
Sophie Ritter Wittwr .

gcb . Kleiber ,
für die reichenBlnmen -
die ehrende Leichen-

begleituiig , sowie für die irofi -
reichen Worte des Herrn Stadt -
pfarrcr Specht sprechen wir
unsern liefgetiihltcii Dank ans .

Durlach , 24 . Febr . 1899 .
Die trauernden Hiiilerblichencii :

W . Uitter . S . Kitter .

«r-L-
spenden ,

GvangerrtMer evüttcSVkenst .
Sonntag den 2!>. Februar rttub .

N In Tnrlach :
Porwittag -- ^>vr . Pfarivertvalier Z i p v c rer .
Nachmittags : Cchriflenlehre. Vcnelbe .
Abendkirche: Herr Sladlvikar Oiröstle .

2 » In Wolfarksiveier :
Herr Sladtpfart ^ « p c ch k._

Evangcl . Vcrcinshaus ,
Zchntstrastc t>.

Sonntag II Uhr : Sonnkagoichntc .
Icivcil -:- Nbends >9 tthr :

Sonniag : Biblischer Porrrag . Chorgesang -
Ä-ontag : Gebctsstiindc . Inngfraucnabcnd .
Dienstag : Iünglingsabend .
Mittwoch : Bibclstnnde .
Donnerstag : Singstunde .
Freitag : Sonntagschiilvorberciiniig .

Friedens - Kapelle ,
Scboldstrahe 2.

Sonntag Vor » , . !I » Uhr : Hr . Prediger
M ciswinkel . Vorm . 41 Uhr : Sonniägs -
schulc . Nachm. 2 Uhr : Inngfrauenverein .
Nachm. 5 Uhr : Herr Prediger Rlenerr .
Abends 8 Uhr: Iünglingsverein . Donnersiag .
Abends Uhr : Betstunde .
>rdakii »r> Trr> »»d Lrrlos von > . Turl«S
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